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SCHUFA- und Datenschutzerkldrung

Erkldrung zur Darlehensanfrage vom: Vertragsinhaber/in:

Vorname und Name

Bausparkasse Schwibisch Hall AG

74517 Schwibisch Hall

Strafe und Hausnummer

Postleitzahl und Ort

Bausparnummer

SCHUFA-Hinweis
,Dateniibermittlung an die SCHUFA und Befreiung vom Bankgeheimnis*

Die Bausparkasse Schwébisch Hall AG iibermittelt im Rahmen dieses Vertragsverhiltnisses erhobene personenbezogene Daten iiber die
Beantragung, die Durchfiihrung und Beendigung dieser Geschiftsbeziehung sowie Daten iiber nicht vertragsgemifes Verhalten oder
betriigerisches Verhalten an die SCHUFA Holding AG, Kormoranweg 5, 65201 Wiesbaden. Rechtsgrundlagen dieser Ubermittlungen sind Artikel
6 Absatz 1 Buchstabe b und Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe f der Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO). Ubermittlungen auf der Grundlage
von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe f DS-GVO diirfen nur erfolgen, soweit dies zur Wahrung berechtigter

Interessen der Bausparkasse oder Dritter erforderlich ist und nicht die Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten der betroffenen Person,
die den Schutz personenbezogener Daten erfordern, iiberwiegen. Der Datenaustausch mit der SCHUFA dient auch der Erfiillung gesetzlicher
Pflichten zur Durchfiihrung von Kreditwiirdigkeitspriifungen von Kunden (§ 505a des Biirgerlichen Gesetzbuches, § 18a des
Kreditwesengesetzes).

Der Kunde befreit die Bausparkasse Schwibisch Hall AG insoweit auch vom Bankgeheimnis.

Die SCHUFA verarbeitet die erhaltenen Daten und verwendet sie auch zum Zwecke der Profilbildung (Scoring), um ihren Vertragspartnern im
Europdischen Wirtschaftsraum und in der Schweiz sowie ggf. weiteren Drittlindern (sofern zu diesen ein Angemessenheitsbeschluss der
Europdischen Kommission besteht) Informationen unter anderem zur Beurteilung der Kreditwiirdigkeit von natiirlichen Personen zu geben.
Néhere Informationen zur Tétigkeit der SCHUFA kénnen dem SCHUFA-Informationsblatt nach Art. 14 DSGVO entnommen oder online unter
www.schufa.de/datenschutz eingesehen werden.”

Hinweise zum Datenschutz/Bankgeheimnis

Die Bausparkasse kann im Rahmen der Darlehensbearbeitung mit Rechenzentralen, spezialisierten Subunternehmen zusammenarbeiten und bei
Bedarf Auskiinfte von weiteren Kreditauskunfteien (z. B. Biirgel / Creditreform) einholen. In diesem Umfang entbinde/n ich/wir die Bausparkasse
Schwabisch Hall AG zugleich vom Bankgeheimnis.

B |ch bin/wir sind damit einverstanden, dass Eheleute/eingetragene Lebenspartner Kontoausziige im Rahmen des jihrlichen
Kontoauszugsversands in einem gemeinsamen Umschlag zugesandt bekommen. Ich bin/wir sind zudem damit einverstanden, dass im
Rahmen von Anfragen auch dem Ehepartner/eingetragenen Lebenspartner Auskunft erteilt werden darf (falls nicht gewiinscht, bitte
streichen).

B Die Erklirung zum SCHUFA-Hinweis habe ich/haben wir gelesen. Das SCHUFA-Informationsblatt haben wir erhalten.
B Die Datenschutzhinweise der Bausparkasse Schwibisch Hall AG habe ich/haben wir erhalten.

B Die Hinweise zum Datenschutz/Bankgeheimnis habe ich/haben wir zur Kenntnis genommen und erkldren uns mit deren Geltung
einverstanden.

B Der/Die Grundstiickseigentiimer stimmt/stimmen der Einholung einer Grundbuchauskunft auch im Wege des automatisierten
Datenabrufs zu.

B |ch/Wir stimme/n zu, dass die Bausparkasse Schwibisch Hall AG bei den angegebenen Bankverbindungen Auskiinfte iiber
mich/uns einholen kann.

B |ch bestitige/Wir bestétigen, dass alle in und zu diesem Antrag gemachten Angaben richtig und vollstindig, sowie dazu
geeignet sind, meine/unsere finanziellen und wirtschaftlichen Verhiltnisse zu beurteilen.

B |ch handle/Wir handeln im eigenen wirtschaftlichen Interesse und nicht auf fremde Veranlassung (insbesondere nicht als Treuhander).

B |ch gehdre/Wir gehoren nicht zum Personenkreis der politisch exponierten Personen (PEP) nach der Definition aus dem Geldwéschegesetz.

Datum Unterschriften aller Darlehensnehmer und Eigentiimer (falls abweichend vom Darlehensnehmer)
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SCHUFA-Information
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Name und Kontaktdaten der verantwortlichen Stelle sowie des betrieblichen
Datenschutzbeauftragten

SCHUFA Holding AG, Kormoranweg 5, 65201 Wiesbaden, Tel.: +49 (0) 6 11-92 78 0

Der betriebliche Datenschutzbeauftragte der SCHUFA ist unter der 0.g. Anschrift, zu Hd. Abteilung Datenschutz oder

per E-Mail unter datenschutz@schufa.de erreichbar.

Datenverarbeitung durch die SCHUFA

Zwecke der Datenverarbeitung und berechtigte Interessen, die von der SCHUFA oder einem Dritten

verfolgt werden

Die SCHUFA verarbeitet personenbezogene Daten, um berechtigten Empfangern Informationen zur Beurteilung der
Kreditwirdigkeit von naturlichen und juristischen Personen zu geben. Hierzu werden auch Scorewerte errechnet und
Ubermittelt. Sie stellt die Informationen nur dann zur Verfligung, wenn ein berechtigtes Interesse hieran im Einzelfall
glaubhaft dargelegt wurde und eine Verarbeitung nach Abwagung aller Interessen zulassig ist. Das berechtigte
Interesse ist insbesondere vor Eingehung von Geschaften mit finanziellem Ausfallrisiko gegeben. Die
Kreditwiirdigkeitspriifung dient der Bewahrung der Empfénger vor Verlusten im Kreditgeschaft und eroffnet
gleichzeitig die Moglichkeit, Kreditnehmer durch Beratung vor einer Gbermafigen Verschuldung zu bewahren. Die
Verarbeitung der Daten erfolgt darliber hinaus zur Betrugspravention, Seriositatspriifung, Geldwaschepravention,
Identitats- und Alterspriifung, Anschriftenermittlung, Kundenbetreuung oder Risikosteuerung sowie der Tarifierung oder
Konditionierung. Uber etwaige Anderungen der Zwecke der Datenverarbeitung wird die SCHUFA gemaR Art. 14 Abs.
4 DS-GVO informieren.

2.2 Rechtsgrundlagen fiir die Datenverarbeitung

Die SCHUFA verarbeitet personenbezogene Daten auf Grundlage der Bestimmungen der Datenschutz-
Grundverordnung. Die Verarbeitung erfolgt auf Basis von Einwilligungen sowie auf Grundlage des Art. 6 Abs. 1
Buchstabe f DS-GVO, soweit die Verarbeitung zur Wahrung der berechtigten Interessen des Verantwortlichen oder
eines Dritten erforderlich ist und nicht die Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten der betroffenen Person, die
den Schutz personenbezogener Daten erfordern, Uberwiegen. Einwilligungen kénnen jederzeit gegeniiber dem
betreffenden Vertragspartner widerrufen werden. Dies gilt auch flr Einwilligungen, die bereits vor Inkrafttreten der DS-
GVO erteilt wurden. Der Widerruf der Einwilligung berthrt nicht die RechtmaRigkeit der bis zum Widerruf verarbeiteten
personenbezogenen Daten.

2.3 Herkunft der Daten

Die SCHUFA erhalt ihre Daten von ihren Vertragspartnern. Dies sind im europaischen Wirtschaftsraum und in der
Schweiz sowie ggf. weiteren Drittlandern (sofern zu diesen ein entsprechender Angemessenheitsbeschluss der
Européaischen Kommission existiert) ansassige Institute, Finanzunternehmen und Zahlungsdienstleister, die ein
finanzielles Ausfallrisiko tragen (z.B. Banken, Sparkassen, Genossenschaftsbanken, Kreditkarten-, Factoring- und
Leasingunternehmen) sowie weitere Vertragspartner, die zu den unter Ziffer 2.1 genannten Zwecken Produkte der
SCHUFA nutzen, insbesondere aus dem (Versand-)Handels-, eCommerce-, Dienstleistungs-, Vermietungs-,
Energieversorgungs-, Telekommunikations-, Versicherungs-, oder Inkassobereich. Daruber hinaus verarbeitet die
SCHUFA Informationen aus allgemein zuganglichen Quellen wie o6ffentlichen Verzeichnissen und amtlichen
Bekanntmachungen (Schuldnerverzeichnisse, Insolvenzbekanntmachungen).

2.4 Kategorien personenbezogener Daten, die verarbeitet werden (Personendaten, Zahlungsverhalten und

Vertragstreue)

Personendaten, z.B. Name (ggf. auch vorherige Namen, die auf gesonderten Antrag beauskunftet werden), Vorname,
Geburtsdatum, Geburtsort, Anschrift, friihere Anschriften

Informationen Uber die Aufnahme und vertragsgemale Durchfiihrung eines Geschaftes (z.B. Girokonten,
Ratenkredite, Kreditkarten, Pfandungsschutzkonten, Basiskonten)

Informationen Uber unbestrittene, fallige und mehrfach angemahnte oder titulierte Forderungen sowie deren Erledigung
Informationen zu  missbrauchlichem oder sonstigem betriigerischem Verhalten wie Identitats- oder
Bonitatstduschungen

Informationen aus 6ffentlichen Verzeichnissen und amtlichen Bekanntmachungen

Scorewerte

2.5 Kategorien von Empfingern der personenbezogenen Daten

Empfanger sind im européischen Wirtschaftsraum, in der Schweiz sowie ggf. weiteren Drittlandern (sofern zu diesen
ein entsprechender Angemessenheitsbeschluss der Europédischen Kommission existiert) ansassige Vertragspartner
gem. Ziffer 2.3. Weitere Empfanger konnen externe Auftragnehmer der SCHUFA nach Art. 28 DS-GVO sowie externe
und interne SCHUFA-Stellen sein. Die SCHUFA unterliegt zudem den gesetzlichen Eingriffsbefugnissen staatlicher
Stellen.

2.6 Dauer der Datenspeicherung

Die SCHUFA speichert Informationen tiber Personen nur fiir eine bestimmte Zeit.

MaRgebliches Kriterium fiir die Festlegung dieser Zeit ist die Erforderlichkeit. Fir eine Prifung der Erforderlichkeit der
weiteren Speicherung bzw. die Léschung personenbezogener Daten hat die SCHUFA Regelfristen festgelegt. Danach
betragt die grundsatzliche Speicherdauer von personenbezogenen Daten jeweils drei Jahre taggenau nach deren
Erledigung. Davon abweichend werden z.B. gel6scht:

Angaben Uiber Anfragen nach zwo6lf Monaten taggenau

Informationen Uber stérungsfreie Vertragsdaten iber Konten, die ohne die damit begriindete Forderung dokumentiert
werden (z. B. Girokonten, Kreditkarten, Telekommunikationskonten oder Energiekonten), Informationen (iber Vertrage,
bei denen die Evidenzpriifung gesetzlich vorgesehen ist (z.B. Pfandungsschutzkonten, Basiskonten) sowie
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Burgschaften und Handelskonten, die kreditorisch gefiihrt werden, unmittelbar nach Bekanntgabe der Beendigung.
Daten aus den Schuldnerverzeichnissen der zentralen Vollstreckungsgerichte nach drei Jahren taggenau, jedoch
vorzeitig, wenn der SCHUFA eine Loschung durch das zentrale Vollstreckungsgericht nachgewiesen wird

Informationen liber Verbraucher-/Insolvenzverfahren oder Restschuldbefreiungsverfahren taggenau drei Jahre nach
Beendigung des Insolvenzverfahrens oder Erteilung der Restschuldbefreiung. In besonders gelagerten Einzelfallen kann
auch abweichend eine frihere Ldschung erfolgen.

Informationen {iber die Abweisung eines Insolvenzantrages mangels Masse, die Aufhebung der Sicherungsmafl3nahmen
oder Uber die Versagung der Restschuldbefreiung taggenau nach drei Jahren

Personenbezogene Voranschriften bleiben taggenau drei Jahre gespeichert; danach erfolgt die Priifung der Erforderlichkeit

der fortwahrenden Speicherung fiir weitere drei Jahre. Danach werden sie taggenau geldscht, sofern nicht zum Zwecke
der Identifizierung eine langer wahrende Speicherung erforderlich ist.

Betroffenenrechte

Jede betroffene Person hat gegeniiber der SCHUFA das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DS-GVO, das Recht auf
Berichtigung nach Art. 16 DS-GVO, das Recht auf Loschung nach Art. 17 DS-GVO und das Recht auf Einschrankung
der Verarbeitung nach Art. 18 DS-GVO. Die SCHUFA hat fur Anliegen von betroffenen Personen ein Privatkunden
ServiceCenter eingerichtet, das schriftlich unter SCHUFA Holding AG, Privatkunden ServiceCenter, Postfach 10 34
41, 50474 Kdln, telefonisch unter +49 (0) 6 11-92 78 0 und Uber ein Internet-Formular unter www.schufa.de erreichbar
ist. Dartiber hinaus besteht die Mdglichkeit, sich an die fiir die SCHUFA zustandige Aufsichtsbehérde, den Hessischen
Datenschutzbeauftragten, zu wenden. Einwilligungen kénnen jederzeit gegenliber dem betreffenden Vertragspartner
widerrufen werden.

Nach Art. 21 Abs. 1 DS-GVO kann der Datenverarbeitung aus Griinden,
die sich aus der besonderen Situation der betroffenen Person ergeben, widersprochen werden.
Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und ist zu richten an
SCHUFA Holding AG, Privatkunden ServiceCenter, Postfach 10 34 41, 50474 Koin.

Profilbildung (Scoring)

Die SCHUFA-Auskunft kann um sogenannte Scorewerte erganzt werden. Beim Scoring wird anhand von
gesammelten Informationen und Erfahrungen aus der Vergangenheit eine Prognose Uber zukiinftige Ereignisse
erstellt. Die Berechnung aller Scorewerte erfolgt bei der SCHUFA grundsatzlich auf Basis der zu einer betroffenen
Person bei der SCHUFA gespeicherten Informationen, die auch in der Auskunft nach Art. 15 DS-GVO ausgewiesen
werden. Darlber hinaus beriicksichtigt die SCHUFA beim Scoring die Bestimmungen § 31 BDSG. Anhand der zu
einer Person gespeicherten Eintrdge erfolgt eine Zuordnung zu statistischen Personengruppen, die in der
Vergangenheit ahnliche Eintrage aufwiesen. Das verwendete Verfahren wird als ,logistische Regression® bezeichnet
und ist eine fundierte, seit langem praxiserprobte, mathematisch-statistische Methode zur Prognose von
Risikowahrscheinlichkeiten.

Folgende Datenarten werden bei der SCHUFA zur Scoreberechnung verwendet, wobei nicht jede Datenart auch in
jede einzelne Scoreberechnung mit einflielt: Allgemeine Daten (z.B. Geburtsdatum, Geschlecht oder Anzahl im
Geschaftsverkehr verwendeter Anschriften), bisherige Zahlungsstérungen, Kreditaktivitat letztes Jahr, Kreditnutzung,
Lange Kredithistorie sowie Anschriftendaten (nur wenn wenige personenbezogene kreditrelevante Informationen
vorliegen). Bestimmte Informationen werden weder gespeichert noch bei der Berechnung von Scorewerten
beriicksichtigt, z.B.: Angaben zur Staatsangehorigkeit oder besondere Kategorien personenbezogener Daten wie
ethnische Herkunft oder Angaben zu politischen oder religiosen Einstellungen nach Art. 9 DS-GVO. Auch die
Geltendmachung von Rechten nach der DS-GVO, also z.B. die Einsichtnahme in die bei der SCHUFA gespeicherten
Informationen nach Art. 15 DS-GVO, hat keinen Einfluss auf die Scoreberechnung.

Die Ubermittelten Scorewerte unterstiitzen die Vertragspartner bei der Entscheidungsfindung und gehen dort in das
Risikomanagement ein. Die Risikoeinschatzung und Beurteilung der Kreditwirdigkeit erfolgt allein durch den direkten
Geschaftspartner, da nur dieser Uber zahlreiche zusatzliche Informationen — zum Beispiel aus einem Kreditantrag -
verfugt. Dies gilt selbst dann, wenn er sich einzig auf die von der SCHUFA gelieferten Informationen und Scorewerte
verlasst. Ein SCHUFA-Score alleine ist jedenfalls kein hinreichender Grund einen Vertragsabschluss abzulehnen.

Weitere Informationen zum Kreditwirdigkeitsscoring oder zur Erkennung auffalliger Sachverhalte sind unter
www.scoring-wissen.de erhaltlich.


http://www.schufa.de
http://www.scoring-wissen.de

	Erklärung zur Darlehensanfrage vom: 
	Vorname und Name: 
	Straße und Hausnummer: 
	Postleitzahl und Ort: 
	Bausparnummer: 
	Datum: 


